
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

SYNONYM: Kanülen, Skalpelle, Lanzetten, Ampullenreste, 
Infusionsdorne 

EIGENSCHAFTEN:  Abfälle mit Verletzungsgefahr 
CAVE:  Serum, Blut, Hepatitis B, HIV, lokale Infektion 

 

 
DEFINITION: 
Abfälle, die nur innerhalb des medizinischen Bereiches eine Infektions- oder Verletzungsgefahr 
darstellen können, jedoch nicht wie gefährliche Abfälle entsorgt werden müssen. 
Ö-Norm S 2104 Pkt. 4.3 (2) Abfälle mit Verletzungsgefahr 
 
 
 
BEMERKUNG: 
Umfüllen nicht gestattet, kein Abstreifen von Nadeln, am Ort des Abfallanfalls entsorgen, ev. zB bei 
Blutabnahme oder Infektionsgefahr Einmalhandschuhe tragen. Visitentätigkeit nicht vergessen! 
 
 
 
 
ENTSORGUNG:  ausreichend dichte EINWEGBEHÄLTER, KANISTER 

 verschließbar, undurchsichtig, transportsicher, flüssigkeitsdicht 
Kennzeichnung: Etiketten oder anschreiben 
 
Es wird gebeten mit dem Abfallsammler Rücksprache zu halten 
 
Entsorgung über Restmülltonne möglich (außer in den 
Entsorgungsgebieten der Linz AG) 
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SYNONYM: Gipsverbände, Stuhlwindeln, Einmalwäsche und –artikel, 
Vorlagen, Tampons, Urinsysteme, Infusionsbeutel ohne 
Dorn, Handschuhe u.ä. 

EIGENSCHAFTEN:  Kein gefährlicher Abfall 
CAVE:  Serum, Blut, Hepatitis B, HIV, lokale Infektion 

 
 
DEFINITION: 
Abfälle, die nur innerhalb des medizinischen Bereiches eine Infektions- oder Verletzungsgefahr 
darstellen können, jedoch nicht wie gefährliche Abfälle entsorgt werden müssen (aber vom 
hygienischen Standpunkt eine getrennte Sammlung rechtfertigen). 
Ö-Norm S 2104 Pkt. 4.3 (1) Abfälle ohne Verletzungsgefahr 
 
 
BEMERKUNG: 
Umfüllen nicht gestattet, am Ort des Abfallanfalls entsorgen, zB bei blutigem Material oder 
Infektionsgefahr, Einmalhandschuhe tragen. 
Plasma, Infusionslösungen, Blut, Urin, seröses Material, ist wasserrechtlich wie Abwasser zu 
behandeln, bei der Entleerung Hygienemaßnahmen einhalten!!! 
 
 
ENTSORGUNG:  Roter Sack 
    Kunststoffsack aus LDPE-rot, Wandstärke mind. 60 µm  

Verschlusshilfe: Draht, Schnur, Kunststoffclips udgl. vor der 
Zwischenlagerung oder dem Transport.  
Kennzeichnung rot oder roter Aufdruck, max. 20 kg 
 
Es wird gebeten mit dem Abfallsammler Rücksprache zu halten 
 
Entsorgung über Restmülltonne möglich (außer in den 
Entsorgungsgebieten der Linz AG) 
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SYNONYM: Körperteile von Tieren, mikrobiol. Kulturen, gefährliche 
Erreger, pathogene Strukturen, nicht entleerte Beutel, 
Redonflaschen, Sekrete, Pus uä usw. 

EIGENSCHAFTEN:  Medizinische Abfälle, krankenhausspez. Abfälle 
(Medizinischer Sonderabfall) 

CAVE:  Serum, Blut, Hepatitis B, HIV, lokale Infektion, 
Keimverschleppung, Hospitalismus, menschliche 
Körperteile und Organabfälle sind thermisch zu entsorgen 
bzw. zu bestatten 

 
 
DEFINITION: 
Abfälle, die innerhalb und außerhalb des medizinischen Bereiches eine Infektions- oder 
Verletzungsgefahr darstellen und daher in beiden Bereichen einer besonderen Behandlung 
bedürfen. Gefährlicher Abfall! Begleitscheinpflichtig! GEFAHRGUT nach dem 
Güterbeförderungsrecht. 
Ö-Norm S 2104 Pkt. 4.4 und 4.5 
 
 
BEMERKUNG: 
Umfüllen nicht gestattet, kein Abstreifen von Nadeln, am Ort des Abfallanfalls entsorgen, bei 
Manipulation Mundschutz und Einmalhandschuhe tragen, dicht verschließen, sicher und gekühlt 
zwischenlagern, zur Endlagerung unöffenbar verschließen. Abholung und thermische Entsorgung 
(EBS Wien Simmering) nur über konzessionierte Entsorgungsunternehmen. 
 
 
ENTSORGUNG:   
Ärztecontainer  
Spezialbehälter – nur über konzessionierte Entsorger 
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SYNONYM: Hausmüll oder hausmüllähnliche Gewerbeabfälle, 
Spermüll, biogene Abfälle, z.B. Blumen, Gartenabfälle, 
Straßenkehricht, desinfizierte Abfälle, soweit nicht 
weiterhin gefährlich (Verletzungsgefahr), Altstoffe inkl. 
Verpackung 

EIGENSCHAFTEN:  nicht infektiös, keine Krankheitserreger, Abfälle wie 
Hausmüll 

CAVE:  Kehrricht aus Laborbereich oder Wundversorgung 
 

 
 
DEFINITION: 
Abfälle, die weder innerhalb noch außerhalb des medizinischen Bereiches eine Gefahr darstellen  
Ö-Norm S 2104 Pkt. 4.2 
 
  
BEMERKUNG: 
MÜLLVERMEIDUNG! MÜLLTRENNUNG! Wieder verwertbare Rest-, Alt- bzw. Wertstoffe gehören 
in die gemeindeeigene Altstoffsammelinsel oder ein Sammelzentrum des Landes OÖ. 
Gewerbetarife bei Alt- und Problemstoffen verbindlich, Lizenzierte Verpackungen werden 
kostenlos zurückgenommen oder besser beim Verkäufer belassen. 
PROBLEMSTOFFE NIEMALS UNTERMISCHEN! ÄRZTE MÜSSEN VORBILD SEIN! 
 
ENTSORGUNG:   Mülltonne 

Gelber Sack 
Sperrmüllabfuhr 
Biotonne 
Altstoffsammelzentrum 
Kompost 
Altkleidersammlung 
Altpapiersammlung 
Batteriesammlung 
Altautorecycling 
Altreifen 
Händleraktionen (Fernsehgeräte, Bildschirme, Kühlgeräte, 
Alteisensammlung usw.) 
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SYNONYM: Arzneimittel (u.a. Cadmium, Selen, Zink, Blei, 
Quecksilber), Zytostatika, Desinfektionsmittel, 
Thermometer, Amalgam, Fixier-, Entwicklerbäder, Labor- 
und Chemikalienreste, Speisereste und Drank, 
Tierkadaver und deren Körperteile, Körperteile und 
Organabfälle aus Humanbereich, radioaktive Abfälle 

EIGENSCHAFTEN: variables Gefährdungspotential je nach Menge, Stoff, 
Dosis 

CAVE:  Dosis macht das Gift 

 

 
DEFINITION: 
Sonstige im medizinischen Bereich anfallenden Abfälle. 
Gefährdungspotential aus der Zusammensetzung (Begleitschein) ableitbar. 
MÜLLVERMEIDUNG – MÜLLTRENNUNG!  
Ö-Norm S 2104 Pkt. 4.5 
 
 
BEMERKUNG: 
Sortenrein lagern, nicht vermischen (ausgenommen Medikamente). Medikamente aus 
Hausapotheken werden im Altstoffsammelzentrum (OÖ LAVU) kostenlos entsorgt. Gewerbetarife 
bei Problemstoffen verbindlich. Medikamente ev. durch Verursacher entsorgen lassen, bei 
Lieferanten oder über Apotheke entsorgen. 
 
 
ENTSORGUNG:   
 
Sonderentsorgung 
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